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Bezirksliga Jungen 19

TSV Langreder : Hannover 96 
Samstag, 24.02.2024, 14:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team Hannover 96

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam Hannover 96, als David Sidletskyi
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TSV Langreder bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Jungen 19 mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Benjamin Bellenberg, der seine
Partien gänzlich gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keine Chancen hatten Duong / Rottwilm bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Bellenberg / Bortfeld. Mit nur einem Satzverlust gingen Hexel /
Breuckmann gegen Wittmann / Sidletskyi durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Jannik Hexel letztlich im Repertoire, um David Sidletskyi final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Auf Messers Schneide stand anschließend die
Partie zwischen Raian Breuckmann und Nino Wittmann, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 9:11, 8:
11, 11:7, 10:12 durchsetzte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Wittmann mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Anschließend ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Fast verloren schien das Spiel von
Tuan Minh Duong gegen Amon Bortfeld, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Tuan Minh
Duong jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 7:11, 5:11, 11:7, 11:7, 11:9. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Die gewinnbringende Taktik
fehlte hingegen Hannes Rottwilm bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Benjamin Bellenberg ab
dem ersten Ballwechsel. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Langreder und Hannover 96 in die Box. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Jannik Hexel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Nino Wittmann kassierte. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:11 für Hexel und 22:4 für Wittmann seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Raian Breuckmann versäumte es mit einem 6:11, 6:11, 11:9, 8:11 gegen
David Sidletskyi, einen Punkt für sein Team zu erringen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Tuan Minh Duong hatte derweil gegen Benjamin
Bellenberg bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 2:7. Einen Zähler für die Gäste musste Hannes Rottwilm im Anschluss bei der 1:3-
Niederlage gegen Amon Bortfeld hinnehmen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an
Niederlagen von Rottwilm damit auf 13, während er bislang 11 Erfolge seit Beginn der Spielzeit
verzeichnen konnte. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für Hannover 96 die Halle.

Durch diese Niederlage hat der TSV Langreder in der Saison nun 4 Saison-Siege, 11 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.02.2024 gegen den
TTC Helga Hannover bevor. Für Hannover 96 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SSV Pennigsehl-Mainsche am 24.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 26:0 geht.

 Statistik:
 TSV Langreder

Doppel: Duong / Rottwilm 0:1, Hexel / Breuckmann 1:0 
Einzel: J. Hexel 0:2, R. Breuckmann 0:2, T. Duong 1:1, H. Rottwilm 0:2 

 Hannover 96
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Doppel: Bellenberg / Bortfeld 1:0, Wittmann / Sidletskyi 0:1 
Einzel: N. Wittmann 2:0, D. Sidletskyi 2:0, B. Bellenberg 2:0, A. Bortfeld 1:1


